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Kreisliga Jungen 19

TV Jahn/DTB (SG) III : VfL Stenum 
Montag, 20.11.2023, 18:15 Uhr

Otten, Theiner, Tonagel und Virnig bleiben gegen den TV 
Jahn/DTB (SG) III ungeschlagen

Mit einem 10:0-Gasterfolg gegen den TV Jahn/DTB (SG) III hat der VfL Stenum am Montag in
weniger als 100 Minuten zwei Punkte in der Kreisliga Jungen 19 gesammelt. Beim TV Jahn/DTB
(SG) III lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Abend aus: Mit 7:30 behielten die Gäste deutlich die Oberhand.

Mit dem Eröffnungsdoppel ging es los. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Moldenhauer /
Sonntag das Spiel mit 1:3 gegen Otten / Theiner abgaben und eine Niederlage kassierten. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Kaum Chancen hatten Karpowski /
Poerschke beim 7:11, 7:11, 7:11 gegen ihre Kontrahenten Tonagel / Virnig. Einen Erfolg verpasste
wenig später Julia Moldenhauer beim 6:11, 2:11, 11:8, 6:11 gegen Kilian Otten und konnte somit auf
Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Der Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach dem
Spiel lautete damit 0:3. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Jamie Sonntag, das sie mit
0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Jona Tonagel verlor. Das musste man neidlos anerkennen.
Betrübt über ihre 2:3-Niederlage gegen Felix Theiner war Nina Karpowski, obwohl sie alles gegeben
hatte. Das war nichts für schwache Nerven. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Ohne Satzgewinn für Lenia
Poerschke verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Aaron Virnig. Durch diesen Sieg war der
sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den
verbliebenen Einzeln fest. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Jona Tonagel konnte Julia Moldenhauer
den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Nicht ganz mithalten
konnte Jamie Sonntag, beim 6:11, 9:11, 11:6, 5:11 gegen Kilian Otten, obwohl sie nicht komplett
chancenlos war. Nach diesem Einzel steht Sonntag somit bei 2 Siegen und 2 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Otten ein 4:4 ausweist. Den Sieg von Aaron Virnig konnte
Nina Karpowski im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. 0:9
hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Lenia Poerschke verlor im Anschluss ihr
Match gegen Felix Theiner unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Mit diesem letzten Spiel
wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach nun 4 Niederlagen in Serie heißt es für den TV Jahn/DTB (SG) III nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen die TSG Hatten-Sandkrug am 24.11.2023 zu punkten. Die Mannschaft
des VfL Stenum wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TuS
Hasbergen am 24.11.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TV Jahn/DTB (SG) III

Doppel: Moldenhauer / Sonntag 0:1, Karpowski / Poerschke 0:1 
Einzel: J. Moldenhauer 0:2, J. Sonntag 0:2, N. Karpowski 0:2, L. Poerschke 0:2 

 VfL Stenum
Doppel: Otten / Theiner 1:0, Tonagel / Virnig 1:0 
Einzel: K. Otten 2:0, J. Tonagel 2:0, F. Theiner 2:0, A. Virnig 2:0


